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ONLINE
Auf der reichweitenstarken Internetplattform handwerksblatt.de finden 
junge Unternehmer unter der Rubrik handwerksblatt.de/gruendernavi 
wichtige Neuigkeiten, weiterführende Links und Checklisten zum Down-
load sowie eine Liste der Ansprechpartner ihrer Handwerkskammer.

PRINT
GründerNavi – Das Magazin für junge  
Betriebe im Handwerk.

Der Ratgeber entlarvt typische Anfän-
ger-Fallen und liefert in Kooperation 
mit Wirtschaftsexperten und den Be-
triebsberatern des Handwerks Lö-
sungsvorschläge, praktische Beispie-
le, Tipps und Checklisten, um diese 
Fallen erfolgreich zu umgehen. Das 
GründerNavi richtet sich an Gründer 
und Jungunternehmer im Handwerk. 
Die Betriebsinhaber sollen präventiv 
für die klassischen Probleme und Ri-
siken eines kleinen oder mittelstän-
dischen Unternehmens sensibilisiert 
werden.
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Erscheinungsweise

1 x im Jahr

VERBREITUNG:

Auflage

25.000
 

deGUT Berlin Oktober 2026

iENA Nürnberg
31. Oktober -  

2. November 2026

KarriereStart Dresden Januar 2027

Chance Gießen Januar 2027

Chance Halle Februar 2027
 

GRÜNDERMESSEN:

Das GründerNavi wird bundes-
weit über die Beratungsstellen 
der Handwerkskammern verteilt 
und in Gesprächen eingesetzt. 
Auf Gründermessen sowie in den 
Startercentern von Handwerks-
kammern und IHKs liegt es als 
wichtige Informationsbroschüre 
aus.

Handwerkskammern
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CLAUDIA STEMICK
Redaktion
+49 211 39098-60
stemick@verlagsanstalt-handwerk.de

KEIN PASSENDES THEMA DABEI?
Wir sind guten Ideen gegenüber jederzeit aufgeschlossen: Sagen Sie uns, 
welches Thema besonders interessant für junge Unternehmen ist!

Ausgabe:

2026
Redaktionsschluss:

4. Mai 2026
Erscheinungstermin:

26. Juni 2026

I N H A LTS V E R Z E I C H N I S D E R V E R L A GP R I N T O N L I N E

SCHWERPUNKTTHEMEN

Betriebsführung

Marketing

Mobilität

Arbeitsschutz

Digitalisierung

Versicherungen

Steuern

Finanzen und Kredite

Fördermittel

. 5
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WERDEN SIE THEMENPATE!

Für jeden Beitrag im Heft gibt es einen Themenpaten. Die Paten wer-
den in den Beiträgen als Experten zitiert und erhalten einen Text- und 
Bildkasten (Inhalt: Porträtfoto des Experten sowie ein kurzes Zitat). 
Die Exklusivität ist garantiert, jedes Thema erhält nur einen Themen-
paten. Auf Seite 2 werden alle Unternehmenspaten gemeinsam mit 
ihrem Logo präsentiert. Darüber hinaus erscheinen sämtliche Beiträ-
ge auch online unter handwerksblatt.de/gruendernavi sowie interak-
tiv auf digithek.de.
Sie können uns entweder einen fertigen Text zur Verfügung stel-
len oder diesen von unserer Redaktion individuell erstellen lassen. 
Selbstverständlich stimmt die Redaktion das genaue Vorgehen eng 
mit Ihnen ab.

MEHRDRUCK/SONDERDRUCK  GründerNavi DATENANLIEFERUNG

LOGO

PREISE

MEHRDRUCK
5.000 Exemplare

1.300,00 €

SONDERDRUCK (EINDRUCK)
5.000 Exemplare mit persönlichem Eindruck
auf der Titelseite + 4. Umschlagsseite

2.700,00 €

SONDERDRUCK (HALFCOVER)

5.000 Exemplare mit eigenem Halfcover + 4. Umschlagsseite
3.300,00 €

PORTRÄTFOTO
eines Unternehmensrepräsentanten in druckfähiger Auflösung
(mindestens 300 dpi)

ZITAT
Länge maximal 150 Zeichen (inklusive Leerzeichen)

UNTERNEHMENSLOGO

in druckfähiger Auflösung (mindestens 300 dpi)

Preis :

9.800,00 €
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Vertragsgestaltung: Achten Sie im 
Leasing auf Transparenz bei Faktoren 
wie Laufzeit, Zahlungsverlauf etc.

Veredelung: Lassen Sie die Kleidung 
mit Firmenlogo versehen – das schafft 
Teamgeist und punktet bei Kunden.

Flexibilität: Sichern Sie die passende 
und zügige Einkleidung bei Mitarbei-
terwechsel und -zuwachs.

Planung: Ermitteln Sie benötigte 
Mengen, favorisierte Kollektionsteile 
und gewünschte Farben.

Budget: Klären Sie die Finanzierbar-
keit der Berufskleidung. Alternativen 
wie textiles Leasing lohnen.

Tipp: Die Mitarbeiter einbeziehen, 
 ihnen ein Mitspracherecht bei der 
Auswahl der Berufskleidung geben.

       Wirtschaftskrisen, dazu Fachkräfte-
mangel und das Umwerben von 

Nachwuchskräften. Heißt für Betriebsgrün-
der: Klug kalkulieren und sich vom Wett-
bewerb positiv abheben – hier ist auch die 
Außendarstellung entscheidend. Und damit 
ist man schnell beim Thema Berufsklei-
dung fürs Team. »Die Wertschätzung der 
Mitarbeiter wird verstärkt durch moderne 
Workwear unterstützt, die seitens der Be-
triebe zur Verfügung gestellt und dann für 
die Mitarbeiter gepflegt wird«, weiß Tho-
mas Krause vom textilen Mietdienstleister 
DBL  – Deutsche Berufskleider-Leasing 
GmbH aus der Praxis. »Die müssen sich so 
um nichts kümmern – das ist heute für vie-
le klar ein Pluspunkt, wird oft sogar erwar-
tet. Da kommt unsere textile Mietdienst-
leistung ins Spiel – der Full-Service bringt 
unseren Kunden Entlastung. In organisato-
rischer und auch finanzieller Hinsicht.«

Kosten für Berufskleidung 

Auch sieht der Experte heute moderne 
und qualitativ hochwertige Workwear in 
den meisten Unternehmen als ein Muss, 
um sich optisch gut zu präsentieren. Denn 
darauf legen auch die Profis wert – gut zu 
wissen für Betriebsgründer, die Mitarbeiter 
rekrutieren. Allerdings müssen die Betriebe 
aktuell auf Grund der Wirtschaftslage die 
Kosten wieder stärker im Blick haben und 
damit auch die Finanzierbarkeit der Berufs-
kleidung für ihr Team prüfen. »Im Leasing 
sparen sie die hohen Anschaffungskosten, 
bleiben liquide und können bei der DBL mit 
fairen, transparenten und fest kalkulierbaren 
Kosten pro Monat rechnen«, argumentiert 
Thomas Krause für die textile Mietdienst-
leistung. Ist die Frage des Budgets für das 
Thema Arbeitskleidung geklärt – und hier 
auch die Entscheidung Kauf oder Leasing 
gefallen – sollten sich die Betriebsgründer 
dem Thema der Optik widmen. 

Marken und Komfort

Dabei ist gut zu wissen: Profis mögen Frei-
zeitlook – etwa einen Hoodie zur Arbeits-
hose. Und sie haben Lieblingsmarken! 
Das sollten Betriebsgründer nicht einfach 
übergehen, hier Freiheiten gewähren. Ge-
rade Marken sind und bleiben im Hand-
werk starkes Thema – und die sollten die 
Betriebe ihnen auch ermöglichen. Doch 
keine Sorge: Gibt eine knappe Kalkulation 
das Bereitstellen der angesagten Wunsch-
marke nicht her, gibt es hier heute auch 
modisch attraktive Alternativen für preis-
bewusste Unternehmen. Dazu meint der 
DBL Experte: »Wir haben die beliebten 
Marken im Programm. Und das kommt 
sehr gut an. Aber wir bieten auch Kollek-
tionen, die trotz niedrigem bis mittlerem 
Preissegment eine tolle Performance bie-
ten. Optisch und qualitativ. Denn auch 
die Unternehmen mit knapperem Budget 
wollen ihre Mitarbeiter ja maximal gut und 
CI-gerecht ausstatten. Wir haben hier für 
jeden die passende Bekleidungslösung.« 

Worauf beim Thema Berufskleidung noch 
zu achten ist, sind der Wohlfühlfaktor und 
der Komfort. Heißt, die Kleidung muss gut 

Das »zieht«  
Mitarbeiter an

»Wertschätzung der Mitarbeiter wird 
verstärkt durch moderne Workwear 
unterstützt, die seitens der Betriebe 
zur Verfügung gestellt und dann für 
die Mitarbeiter gepflegt wird.«

THOMAS KRAUSE,  
Verkaufsleiter des regionalen DBL Partners Böge Textil-Service GmbH 
& Co. KG., sieht im Mietservice klare Vorteile für Existenzgründer.
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Professioneller Auftritt. Wertschätzung der Mitarbeiter. Und dabei 
immer das Budget fest im Blick – alles Dinge, die es bei der 
Betriebsgründung zu berücksichtigen gilt. Auch beim Thema 
Berufskleidung. Deshalb einige Tipps. 

passen und sitzen – und das bei jeder Figur. 
»Wir bieten ein großes Größen spektrum 
und auch Sondergrößen sind möglich«, 
so Thomas Krause. »Und natürlich er-
möglichen auch Features wie  großflächige 
Stretchelemente heute den erwünschten 
Komfort.« Letztere, die heute auch bei 
PSA möglich sind, sieht der Experte als 
Trend. Ebenso wie die sogenannte »Hyb-
rid-Arbeitshose«, die gerade auf den Markt 
gebracht wird. »Diese vereint robustes Ge-
webe mit Superstretchmaterial – sie ist so 
hinten im Bund, Schritt und Gesäß fast 
komplett aus Stretch gefertigt. Ein Feature, 
das gut ankommt. Und auch diese  bieten 
wir schon im Mietsortiment.«

Fazit: Budget für die Kleidung und 
Vorlieben der Mitarbeiter – das gilt es 
vorab abzuklären. Gute Beratung hilft 
dann, hier die individuell passende 
 Lösung zu finden.  

Qualitativ hochwertige Berufskleidung, in der es sich maximal bequem arbeiten lässt – 
das wird von Profis geschätzt. Hier eine Hybrid­Arbeitshose mit viel Stretchanteil – im 
DBL Mietservice ist die professionelle Pflege der Kleidung inklusive. 

Budget und 
Finan zierung im 
Mietservice:

    Kalkulationsgrundlage: Die 
Leasingrate wird nicht von kurz-
fristigen Zins- oder Rating-Verän-
derungen beeinflusst und dient so 
als sichere Kalkulationsgrundlage.

    Liquidität: Da die Leasing-
gesellschaft die Beschaffung 
der Berufskleidung übernimmt, 
entfällt für den Leasingnehmer 
die zum Zeitpunkt der Beschaf-
fung teils hohe Erstinvestition in 
die Bekleidung. So entsteht für 
Kunden ein breiterer finanzieller 
Handlungsspielraum. Zudem 
werden die Abhängigkeiten von 
 Kreditinstituten verringert.

   Planungssicherheit: Die Höhe 
der Leasingraten und die Ver-
tragslaufzeit stehen von Beginn 
an als kalkulatorische Grundlage 
fest.

    Individuelle Vertragsge-
staltung: Durch flexible Faktoren 
wie Laufzeit, Amortisations- und 
Zahlungsverlauf sowie die Zah-
lungsweise wird die individuelle 
Anpassung an verschiedene Be-
dürfnisse ermöglicht.

    Flexibilität beim Mitarbeiter-
wechsel: Neue Mitarbeiter lassen 
sich schnell und einfach mit 
Berufskleidung ausstatten. Dies 
gilt auch für Saison- und Aushilfs-
kräfte sowie Auszubildende.

Professioneller Auftritt – und dabei lässig 
und komfortabel. Das überzeugt Mit­
arbeiter. Im DBL Mietservice findet sich 
dazu große Artikelauswahl, darunter 
auch beliebte Hoodies. 
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GründerNavi 
Das Magazin für junge  
Betriebe im Handwerk  
gruendernavi.info

Inhalt
Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer, 
 
wir leben in einer Zeit, in der viele vermeintliche Gewissheiten zu Ungewissheiten wer-
den. Wir befinden uns in einer »neuen Normalität«, in einem Zustand multipler Krisen, 
wir spüren die Auswirkungen von zwei Kriegen in unserer Nähe, und wir stehen noch 
dazu vor komplexen Transformationsprozessen. In diesen unsicheren Zeiten haben Sie 
einen Schritt gemacht, der vermeintlich noch mehr Risiko, noch mehr Wagnis und noch 
mehr Unsicherheit verspricht: Sie haben sich selbstständig gemacht. Weil Sie den Mut 
aufgebracht haben, nicht nur Probleme zu sehen, sondern Chancen und Lösungen. Sie 
haben damit einen Perspektivwechsel vorgenommen, für den ich mich zuallererst bei 
Ihnen bedanken möchte: Ihr Zukunftsmut ist genau das, was dieses Land aktuell braucht! 
 
Ich glaube aber auch, dass wir es nicht allein bei diesem Perspektivwechsel belassen 
dürfen: Wir müssen einen ganz neuen Standpunkt einnehmen, wenn wir über Unter-
nehmertum sprechen – um deutlich zu machen, dass es nicht nur um das Selbst-stän-
dige, sondern auch um das Selbst-bestimmte geht: Unternehmertum bedeutet zuvorderst 
Freiheit, Selbstverwirklichung und Erfüllung. Und es ist Verantwortung: für sich selbst, 
aber eben auch für Auszubildende und Beschäftigte, für die eigene Region und für die 
Zukunft unseres Landes. 
 
Klar ist: Dafür, dass Sie diese Verantwortung übernehmen, verdienen Sie deutlich mehr 
Wertschätzung und Anerkennung, als Sie momentan – insbesondere vonseiten der 
Politik – entgegengebracht bekommen. Vor allem die Bürokratie mit ihren unzähligen 
Dokumentations-, Nachweis- und Berichtspflichten ist ein Paradebeispiel dafür, warum 
wir eine echte Zeitenwende im Verständnis von Unternehmertum brauchen: Wir müssen 
uns weniger miss- und wieder mehr zutrauen. 
 
Denn wir brauchen noch deutlich mehr junge Menschen wie Sie – im Handwerk ins-
gesamt, aber vor allem auch als junge Meisterinnen und Meister, die den Schritt in die 
Selbstständigkeit wagen, einen eigenen Betrieb gründen oder übernehmen. Gerade in 
den 125.000 Betrieben, die in den kommenden fünf Jahren eine Nachfolge suchen, ste-
cken über Jahrzehnte aufgebautes Fachwissen, Kundenbeziehungen, Arbeits- und Aus-
bildungsplätze, die wir erhalten und weiterentwickeln müssen. Diese Betriebe sind ein 
wichtiger Zukunftsfaktor für das Handwerk, aber auch für unseren Standort. 
 
Aus diesem Grund steht Ihnen die Handwerksfamilie eng zur Seite: durch den Austausch 
in ehrenamtlichen Netzwerken genauso wie mit kostenfreien Beratungsangeboten. Aber 
auch durch das handwerkspolitische Engagement, das von der Innung in Ihrer Region 
bis zum Zentralverband des Deutschen Handwerks in Berlin reicht. Überall dort setzen 
wir uns konsequent für Ihr Interesse ein. Dafür, dass der wirklich entscheidende Zu-
kunftsfaktor in Deutschland gestärkt wird: nämlich selbstständige Betriebsinhaberinnen 
und -inhaber. 
 
Denn das, liebe Leserin, lieber Leser, sind Sie: Sie sind diejenigen, die unser Land am Laufen 
halten, weil Sie Transformation umsetzen, Zukunft gestalten, Verantwortung überneh-
men. Und weil Sie den Mut mitbringen, Ihre und unsere Zukunft selbst zu bestimmen.  

Ihr

Jörg Dittrich
Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks 

Grußwort
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Verlag 
Verlagsanstalt  
Handwerk GmbH 
Auf’m Tetelberg 7 
40221 Düsseldorf 
T 0211 390 98-0 
info@verlagsanstalt-handwerk.de

Redaktion 
Claudia Stemick  
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Bärbel Bereth, Marvin Lorenz

Druck 
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Hansaring 118, 48268 Greven

Hinweis: Für eine bessere Les-
barkeit wird in diesem Medium 
das generische Maskulinum 
für Wörter wie Handwerker, 
Betriebsinhaber oder Auszu-
bildender verwendet. Selbst-
verständlich sind immer Frauen, 
Männer sowie Menschen dritten 
Geschlechts gemeint.

THEMENSPONSORING / DATENANLIEFERUNG

PORTRÄT

ZITAT
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https://www.handwerksblatt.de/themen-specials/gruendernavi-fuer-gruender
https://www.digithek.de/


BLICK INS GRÜNDERNAVI 2025:
digithek.de/gruendernavi
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ENDGERÄTE

Desktop-Nutzung

40 %

Mobile Nutzung

60 %

I N H A LTS V E R Z E I C H N I S O N L I N E D E R V E R L A GP R I N T

Quelle: Matomo 7.2024-6.2025

weiblich
39 %

männlich
61 %

ZIELGRUPPEREICHWEITE

Unique User
185.066

Page Impressions (PI)
204.317
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 CLAUDIA STEMICK
Redaktion

+49 211 39098-60
stemick@verlagsanstalt-handwerk.de

 STEPHANIE SCHEREN
Key Account
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Verlagsanstalt Handwerk GmbH
Auf'm Tetelberg 7
40221 Düsseldorf
Geschäftsführer: Dr. Rüdiger Gottschalk

Mediainformationen: handwerksmedien.info

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Gründernavi 2026/20. Jahrgang
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+49 211 39098-65
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